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Bernd Enkel* (Anglistik) steht im Stau, und fühlt sich ans Studium erinnert:

„Früher fanden die Vorlesungen in heillos überfüllten Hörsälen statt. Heute habe ich immerhin einen Sitzplatz. In mein Taxi passen keine 7 Leute, in HS25 passten keine 700.“

Stefanie Grappa (Skandinavistik) bekam zwar keinen Master-Platz, hat aber einen Platz im Herzen der Touristen:

„Mein vollwertiges Bachelor-Studium war berufsqualifizierend genug. Gerade von Dänen und Schweden bekomme ich immer ein besonders gutes Trinkgeld.“

Andreas Rotfuchs (VWL) hatte seine Rechnung ohne Studiengebühren gemacht:

"Mein Führerschein kostete mich 1300 €, meine BAFöG-Rückzahlung 7000 €, mein Bachelor-Abschluss ganze 3600 € dank Studiengebühren. Allein mein Führerschein ist abbezahlt. Er war rückblickend die beste Investition in die Zukunft!"

Peter Frankenstein (Geographie) freut sich über die neue „Mobilität“ in seinem Beruf:

„Mit dem Taxi komme ich viel herum. Während meines Bachelor-Studiums war das nicht so. Ein Hochschulwechsel im In- oder Ausland war quasi unmöglich.“  

Anette Schaman (Pädagogik, Philosophie) verbreitet auf der Fahrt durch Berlin mit total kreativen Bastelideen Weihnachtsstimmung in ihrem Taxi:

„Ich habe meinen Kleinen einen Adventskalender mit Bildungsgutscheinen gebastelt. Zum großen Fest gibt es dann den „Bildungssparvertrag“. Das heißt natürlich nicht, dass an der Bildung gespart werden soll...“

*Die taxifahrenden Personen dieses Flyers sind nicht frei erfunden. Jede Ähnlichkeit mit toten oder lebenden Personen oder Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens ist beabsichtigt und nicht rein zufällig.







